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Gesellschaftsspiel bei „fair play" im MUSA - 

BILD 
 

Utl.: Trotz grassierendem EM-Fieber wurde gestern, Mittwoch, 

knapp hinter der Fanzone Fußballveranstaltung auf dem Feld der 

Kunst gefeiert. Die Fotoausstellung „fair play – Fußball in 

Wien“ des Künstlers Luca Faccio lockte zahlreiche 

KunstliebhaberInnen zu einem „Match der besonderen Art“. = 

 

Anhänge zur Meldung unter 

http://presse.leisuregroup.at/musa/fairplay 

 

(LCG8109 - Wien, 12.06.2008) Das Museum auf Abruf (MUSA) 

präsentiert ab heute, Donnerstag, bis zum 19. Juni eine brisante 

Fotoausstellung zum runden Leder. Bilder aus Afghanistan, dem 

Irak, dem Iran, Nordkorea und Wien zeigen Perspektiven aus 

Spielen in Krisengebieten oder sozialen Brennpunkten. Im 

Mittelpunkt der von Lucas Gehrmann kuratierten Ausstellung steht 

der Fußball, den der Fotokünstler Luca Faccio mit der ihm 

eigenen Betrachtungsweise in Verbindung zum aktuellen 

politischen Geschehen stellt. Dabei lässt Faccio die Menschen in 

seinen Bildern immer selbst sprechen: Sie erzählen von ihrem 

Alltag, ihren Träumen, von Hoffnung und Enttäuschung. 

 

Faccios Bilder zeigen unter anderem Schauplätze aus unseren 

Randbezirken, deren Wichtigkeit Kulturstadtrat Andreas Mailath-

Pokorny betonte: „In solchen Fußballkäfigen habe ich selbst als 

Kind gespielt. Dort findet gesellschaftliche Wirklichkeit statt, 

was diese Plätze so unentbehrlich macht. Sie symbolisieren den 

Ursprung und die Basis eines heutzutage vor allem medial 
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interessanten Sports. Gerade deshalb freuen wir uns, diese 

Ausstellung parallel zur EURO 2008 zeigen zu können.“ 

 

Einen weiteren Akzent setzt der Künstler Norbert Trummer, der 

mit seiner Installation „Film auf Fichtenholz" das Thema aus der 

Sicht des Spielbeobachters beleuchtet. 

 

Das kontrastierende Match zwischen den zwei Welten des Fußballs 

brachte nicht nur Luca Faccio selbst nach Wien, sondern 

versammelte auch Bernhard Denscher, Leiter der Kulturabteilung 

der Stadt Wien, Elisabeth M. Gottfried (EIKON-Chefredakteurin) 

und Arnaldo Dante Marianacci, neuer Direktor des italienischen 

Kulturinstituts Wien, in den Ausstellungsräumen des MUSA. 

 

(S E R V I C E - Ausstellung: „fair play - Fußball in Wien", 

MUSA – Museum auf Abruf, 12.6. bis 19.6.2008, Öffnungszeiten: 

Di, Mi und Fr 11.00 - 18.00 Uhr, Do 11.00 - 20.00 Uhr, Sa 11.00 

- 16.00 Uhr, 1010 Wien Felderstraße 6-8(neben Rathaus), Eintritt 

frei, Website: http://www.musa.at) 

 

Das Bildmaterial steht zum honorarfreien Abdruck bei 

redaktioneller Verwendung zur Verfügung. 

Weiteres Bild- und Informationsmaterial im Pressebereich unserer 

Website unter http://www.leisuregroup.at. (Schluss) mm 

 

 

Rückfragehinweis: 

leisure communications, Martin Mangiapia 

Tel.: (+43 664) 856 3007, E-Mail: mangiapia@leisuregroup.at  

 


